
Weißbach a.d.A. Sepp Wenzl
legte sein Amt als Vorplattler bei
der Generalversammlung des
Trachtenvereins D’Weikerstoana
nieder. Florian Kloft und Thomas
Holzner sind dessen Nachfolger.
416 Mitglieder umfasst der Verein
der Weißbacher Trachtler, berich-
tete der Vorsitzende Andreas
Holzner.

Holzner blickte in seinem Be-
richt zufrieden auf das Vereins-
jahr 2022 zurück, besonders auf
den Vereinsausflug nach Leogang
von 2. auf 3. Oktober. Er infor-
mierte, dass die Theatergruppe
nicht mehr von Franz Aicher , son-
dern von Manfred Maier geführt
wird. Zudem werde für alle ver-
storbenen Mitglieder kein Amt
mehr angeschafft, sondern an der
jährlichen Mahdernmesse wird
jedes verstorbene Mitglied na-
mentlich genannt.

22 Trachtler bei
der Aktivengruppe

Für das Feuerwehrfest in Weiß-
bach im Juni 2023 wird ein Fest-
wagen bereitgestellt. Der Bio-
sphärentag findet in Weißbach
am 29. Juli statt. Die Veranstaltung
„Auf geht’s“ in Bad Reichenhall
wird dieses Jahr voraussichtlich
am 24. September stattfinden, das
traditionelle Gartenfest wird auf-
grund dessen leider ausfallen. Als
Änderung nannte Holzner den
Wechsel von der Brauerei. Dies
machte sich der Ausschuss des

Neue Vorplattler bei Weißbacher Trachtlern
Vereins nicht leicht und traf sich
mehrmals mit den Vertretern der
Brauereien.

Die Aktivengruppe durfte bei
zwei Hochzeiten einen Ehrentanz
aufführen, berichtete Sepp Wenzl.
Im November wurde die Gruppe
nach Linz zu einem Auftritt einge-
laden, im Januar war die Gruppe
beim Skifahren auf der Steinplatte
und im Februar wurde ein erfolg-
reiches Faschingskranzl aufgezo-
gen. Aktuell umfasst die Aktiven-
gruppe 22 Trachtler, so Wenzl.

Der Verein verbucht zum Vor-
jahr eine geringe Differenz, stell-
ten die Kassierinnen Manuela
Kloft und Sabine Bauregger fest.
Große Einnahmen kamen durch
die Spendensammlungen bei der
Theateraufführung der Jugend
am Ostersonntag, bei den Heimat-
abenden sowie von verschiede-
nen Vereinsmitgliedern zustande.
Auch das Klöpfeln der Trachten-
kinder sowie das jährliche Weih-
nachtstheater brachten Geld ein,
das an eine Familie mit einem
kleinen Mädchen gespendet wur-
den, die an einer Hirnentzündung
erkrankte und nun schwer behin-
dert ist. Anschließend wurde die
Vorstandschaft durch Handzei-
chen der Versammlung entlastet.

Jugendleiterin Christine Hager
bedankte sich bei den Probenhel-
fern, Ziachspielern und Eltern, die
die Kinder zur Probe bringen und
Fahrdienste übernehmen. Der
große Höhepunkt der Trachten-
kinder war der Ausflug zum Abst-
dorfer See. Zur großen Freude

Osterbasar am 31. März – Erste Informationen zum großen Jubiläumsfest im nächsten Jahr

wurde beim Gaujugendpreisplat-
teln zweimal ein 1. Platz und ein-
mal ein 2. Platz belegt. In diesem
Jahr begannen die Proben mit
einem Tanzkurs. Aktuell hat die
Kindergruppe zwölf Buben und 13
Mädchen, die Jugendgruppe elf
Buben und zehn Mädchen. Chris-
tine Hager bat zum Schluss ihres

Berichts um mehr männliche
Unterstützung bei der Proben-
arbeit.

Aktuell gibt es 45 aktive Röcki-
frauen, berichtete Lisi Holzner.
Sie erinnerte an den bevorstehen-
den Osterbasar, der am 31. März
ab 14 Uhr in der Vereinshütte
stattfindet. Es werden Osterkrän-

ze, Kerzen und Palmbuschen ver-
kauft. Die Röckifrauen werden
sich auch am Gaufest in Teisen-
dorf sowie am Feuerwehrfest in
Weißbach beteiligen, ließ sie wis-
sen.

Vom 14. bis 19. August 2024 ist
ein Fest zum 100-jährigen Be-
stehen des Vereins geplant. Bei
der Generalversammlung gab es
dazu erste Informationen: Zum
Beginn findet mit der Weißbacher
Musikkapelle und dem Chiem-
gau-Quintett ein Bieranstich statt.
Tags darauf gibt es das Gebiets-
preisplatteln mit einem anschlie-
ßenden gemütlichen Bierzelt-
abend mit der Schladlmusi und
der Tegernseer Tanzlmusik. Am
Freitag ist Wein- und Weißbierfest
mit den Berchtesgadener Buam
geplant. Samstags und sonntags
wird es festlich bevor am Montag
der Verein noch ein Kesselfleisch-
essen mit den Kienberg Buam or-
ganisieren will.

Die Versammlung wurde mit
den Worten „Treu der Hoamat –
Treu dem guadn oidn Brauch“ be-
endet. − red

Vorsitzender Andreas Holzner stellte die ersten Planungen für die 100-
Jahr-Feier der D’Weikerstoana vor. − Foto: Verein


